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 AUS DEM JUGENDAMT 
 
 

Der Feriensommer 2022 kann starten 
 

Wie in jedem Jahr koordi-
niert das „Bündnis für Kinder 
Marzahn-Hellersdorf“ den 
„Feriensommer“. Ziel ist es, 
für die im Bezirk lebenden 
Kinder im Grundschulalter, 
die aufgrund des geringen 
Einkommens der Eltern in 
den Sommerferien nicht in 
den Urlaub fahren können, 
hier vor Ort interessante Fe-

rienaktionen zu organisieren. Dazu gehören wieder zent-
rale Angebote, wie den Kinobesuch im UCI-Kino am S-
Bahnhof Marzahn am 7.Juli, der kostenfreien Tag in den 
Gärten der Welt am 20. Juli, die Tage mit der Polizei 

INHALTSVERZEICHNIS 
JUGENDAMT AKTUELLES 
AUS DEM JUGENDAMT .................................... 1 

DER FERIENSOMMER 2022 KANN STARTEN .... 1 
ALLES KLAR AUCH FÜR DIE FERIENREISEN ........ 2 
KRISENWOHNUNG .......................................... 2 
WIR SIND EIN JUGENDAMT ............................. 3 

AUS DEM BEZIRK............................................. 9 

EINSATZ FÜR DIE  UKRAINE FLÜCHTLINGSHILFE9 
DIENSTVEREINBARUNG ÜBER DIE MITNAHME VON 

HUNDEN AN DEN ARBEITSPLATZ ..................... 9 
VIDEOKONFERENZSYSTEM BIGBLUEBUTTON (BBB)
 ....................................................................... 9 
SCHWANGERSCHAFT - MUTTERSCHUTZ – 

ELTERNZEIT .................................................. 11 
 „DER HALBE MANN“ UND ANDERE GESCHICHTEN.
 .................................................................... 11 
SEHENS- UND HÖRENSWERTES IM SCHLOß 

BIESDORF 11 

TERMINE ...................................................... 13 

SOMMER - FERIENÖFFNUNGSZEITEN JFE  

MARZAHN-MITTE ......................................... 13 

ÜBER UNS .................................................... 18 

Unser Jugendamt 18 

IMPRESSUM .............................................. 18 

Von Mitarbeitenden! Für Mitarbeitende! 
Stark miteinander 18 

 



Informationen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Jugendamtes Marzahn-Hellersdorf 

 
2 

 

in der Jugendverkehrsschule in der Erich-Kästner-Str. sowie im Verkehrsgarten in der 
Borkheider Str. und zum Feriensommerabschluss die Feriensommerolympiade am 19. Au-
gust im Bürgerpark. Sicherlich wird der Schirmherr des Bündnisses für Kinder Marzahn-
Hellersdorf, Bezirksbürgermeister Herr Gordon Lemm, auch an einer der Veranstaltungen 
teilnehmen. 
Weiterhin werden die Ferienangebote der bezirklichen Kinder- und Jugendfreizeiteinrich-
tungen für diese Altersgruppe erfasst und für die Kindern und ihre Familien auf der 
www.buendnis-fuer-kinder-marzahn-hellersdorf.info  
 zugänglich gemacht.  
Viele der Angebote sind nur dank der Unterstützung von Sponsoren u.a. Unterstützern wie 
z.B. der Stiftung Zukunft für Berlin, dem UCI, der Stadt und Land, der Grün Berlin, der Po-
lizei, Schlaufuchs Berlin u.a. möglich, da dafür keine Haushaltsmittel zur Verfügung ste-
hen. 
Alle Infos zum Feriensommer und zum Bündnis für Kinder unter: www.buendnis-fuer-kin-
der-marzahn-hellersdorf.info 
 

Gabriele Fiedler, Fachsteuerung 

Alles klar auch für die Ferienreisen  
 
Das Jugendamt Marzahn-Hellers-
dorf ermöglicht 1031 Kindern und 
Jugendlichen eine Ferienfahrt. Von 
der Ostsee bis zu den Bergen ist al-
les dabei. Die Träger Lares e.V.; 
Schneckenmühle e.V.; HVD JuHu; 
Roter Baum JugendLeben Dresden 
UG; Fipp e.V.; Kinderring Berlin 
e.V.; Spielfeld e.V. und Pad gGmbH   
bieten abenteuerliche Ferienlager im In- und Ausland an. 
Die am stärksten vertretene Altersgruppe stellt die Gruppe der 8 - 14 Jährigen dar. Grup-
penfahrten, von den Jugendeinrichtungen oder Jugendlichen organisiert finden in für 340 
Kinder und Jugendliche statt.  
Die Maßnahmen werden mit einem Gesamtbudget in Höhe von 349.733,00 € gefördert.  

Gabriele Kokel, Koordinatorin Förderung und Gestaltung Hellersdorf- Nord 
 

Krisenwohnung 
 
In Kooperation des Jugendamtes und der Wohnungsbaugesellschaft GESOBAU konnte 

Bild Ferienreise, ameropa.de 1 

http://www.buendnis-fuer-kinder-marzahn-hellersdorf.info/
http://www.buendnis-fuer-kinder-marzahn-hellersdorf.info/
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Anfang Juni eine Krisenwohnung an das Kriseninterventi-
onsteam zur Nutzung für Elternteile mit ihren Kindern in 
Notsituationen übergeben werden. Dies ist ein weiterer 
Bestandteil der bestehenden Kooperation zwischen dem 
Jugendamt und der GESOBAU. Wir danken der Woh-
nungsbaugesellschaft, Frau Fritsche/Fachsteuerung des 
Jugendamtes und Herrn Mull/Sozialarbeiter auf Honorar-
basis für die Planung und organisatorische Umsetzung 
der Bezugsfähigkeit der Wohnung. 

In Kürze wird dort eine erste Kindesmutter mit ihrem Kind vorübergehend einziehen.  
Stegemann, Kinderschutzkoordinatorin im Namen des Kriseninterventionsteam 

 

Wir sind ein Jugendamt 
 

Im Rahmen der neuen Struktur des Jugendamtes, die sich noch in der Werkstattphase be-
findet, wurde ein Bereich unter der Leitung von Frau Sabine Granzow neu gebildet- die 
Überregionalen Dienste. 

Hierzu gehören: 

Der Teilhabefachdienst, die Wirtschaftliche Jugendhilfe Marzahn und Hellersdorf, die Ju-
gendhilfe im Strafverfahren, die Jugendberufsagentur, das Kriseninterventionsteam, Un-
begleitete Minderjährige Asylsuchende und das Zentrale Einrichtungsmanagement. 

In dieser Ausgabe stellt sich der Bereich näher vor. 

Mein Name ist Sabine Granzow und ich bin seit Januar 22 die 
kommissarische Leiterin des Bereiches der überregionalen 
Dienste. Zum Bezirksamt gehöre ich schon so viele Jahre, 
dass ich wohl schon inventarisiert bin. Bevor ich in gut vier 
Jahren abgeschrieben und hoffentlich viel später geschred-
dert werde, stehe ich mit meinen Erfahrungen und Kompeten-
zen meinen Leitungskräften und Mitarbeitenden mit (fast) al-
len Nöten und Sorgen zur Verfügung. Gern bring ich mich in 
neue Prozesse und Visionen mit ein.  
Mein Lebensmotto: Innerhalb eines verlässlichen Rahmens: 

Leben und Leben lassen😊😊 
 

Teilhabefachdienst 
 
Lach- und Sachgeschichten aus dem Jugendamt.  
 

Bild: Krisenwohnung, neuhland.net 1 

Foto: Kleinfelder 1 
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Diese Woche mit dem BTHG, SGB IX, der AV EH, vielen Anträgen und Verwaltungsverfah-
ren und natürlich mit dem THFD Jug. 
-Das war Amtsdeutsch-  

 
 
 
Foto Kleinfelder 

 
Im Teilhabefachdienst Jugend, 
auch THFD Jug genannt, arbeiten 
im besten Fall insgesamt sechs 
Spezialist:innen für die Leistungs-
koordination und Teilhabeplanung, 
eine Expertin der Geschäftsstelle 

und eine koordinierende fachliche Leitung. Klingt komisch, ist aber so. 
 
Aber was genau macht das Team oder wie funktioniert so ein THFD Jug? Mmmh… um das 
zu verstehen, müssen wir das Gesetz fragen. Und zwar das Bundesteilhabegesetz, wel-
ches am besten mit dem SGB IX zusammen funktioniert.  
Die beiden helfen dem THFD Jug, herauszufinden wann und wodurch Kinder und Jugend-
liche Eingliederungshilfe bekommen können. Wie genau das geht, erkläre ich euch nach 
der nächsten Maus … äh … im nächsten Absatz. 
 

Wirtschaftliche Jugendhilfe 
„WAS? Du arbeitest in der WJH? Das ist doch der Bereich, der die Beträge und Hilfearten 
in den Kostenübernahmen der Sozialarbeiter*innen kritisch prüft und um jeden Cent strei-
tet!“ 

STIMMT! Wir sind die Kolleginnen der Wirtschaftlichen Jugendhilfe, die auf Grundlage der 
Entscheidungen der Sozialarbeiter*innen die Jugendhilfemaßnahmen in einen verwal-
tungsrechtlich überprüfbaren Rahmen bringen. Wir erlassen die Bescheide zum Leistungs-
beginn an die Sorgeberechtigten oder jungen Volljährigen, stellen den Lebensunterhalt 
der Jugendhilfeempfänger sicher, bewilligen einmalige Leistungen und erteilen den Ju-

gendhilfeeinrichtungen und Pflegeeltern die Kos-
tenübernahme. Die auf dieser Grundlage erstell-
ten Rechnungen werden geprüft, zahlbar ge-
macht und evtl. Abweichungen hinterfragt. 

Kostenerstattungsansprüche Berlins gegenüber 
anderen Bundesländern werden angemeldet und 
durchgesetzt, die Erstattungsansprüche anderer 
Bundesländer werden ggf. bestätigt und die For-
derungen beglichen. 

Foto Kleinfelder 1 

Foto Boltze-Süßkow 1 
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Diese Tätigkeiten setzten sichere Kenntnisse zur Zuständigkeitsbestimmung voraus. Fähig-
keiten, die Arbeit effektiv zu organisieren und Dringlichkeiten genau einzuschätzen sind 
ebenso gefragt, wie ein sicherer Umgang mit der Fachsoftware SoPart. 

Aber der Bereich der Leistungsgewährung ist nur ein Teilbereich der WJH – der andere 
Bereich ist die Kostenheranzie-
hung. 

Es werden bei den teilstationären 
und stationären Hilfen die jungen 
Menschen und die Elternteile (ge-
trennt voneinander) aufgefordert, 
sich entsprechend der finanziel-
len und persönlichen Verhältnisse 
an den Kosten der Jugendhilfe zu 
beteiligen. Es ist wichtig, anhand der Nachweise die vorhandenen 
Ermessenspielräume zur Inanspruchnahme des Kostenbeitragsverpflichteten zu nutzen 
und eine ermessensfehlerfreie Entscheidung zur Kostenbeitragshöhe zu treffen.  

Unabhängig von dem Kostenbeitrag aus dem jeweiligen Einkommen ist das Kindergeld 
von dem kindergeldberechtigten Elternteil bzw. des jungen Menschen einzusetzen. 

Wer in diesem Bereich bestehen will, muss eigene Entscheidungen treffen und vertreten 
können. 

Die Tätigkeiten im Bereich haben unmittelbaren Einfluss auf die Ein- und Ausgabensitua-
tion des Bezirks Marzahn-Hellersdorf und der Eindruck, dass die Kolleginnen sehr gründ-
lich und genau die Vorgänge prüfen, täuscht nicht. 

DARUM - falls es Fragen zur Zuständigkeit, der Erstellung einer Kostenübernahme oder 
der Inanspruchnahme eines Kostenbeitragspflichtigen gibt – einfach anrufen 😊😊! 

 

Kathrin Schmidt      Peggy Boltze-Süßkow 
GL Marzahn       GL Hellersdorf  
 

   Jugendhilfe im Strafverfahren 
Die Jugendhilfe im Strafverfahren - Jugendgerichtshilfe gehört zu den 
gesetzlichen Aufgaben des Jugendamtes - Standort Riesaer Str. 94, 
12627 Berlin. 
Die Jugendgerichtshilfe ist in den gesamten Ablauf des Jugendstrafver-
fahrens eingebunden. Die JuHiS ist gesetzlich in den §§ 52 SGB VIII 
und § 38 JGG verankert. 

Foto Boltze-Süßkow 2 

Foto: Wildemann 1 
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In der JuHiS arbeiten 9 Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter mit Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, wobei die Zahl der straffällig gewordenen Jugendlichen höher liegt als 
bei den Heranwachsenden. Die Schwerpunkte liegen bei Straftaten wie Körperverletzun-
gen, Raubdelikten, Bedrohungen, Nötigungen, Diebstahlsdelikten und Sachbeschädigun-
gen. 
Bei allen Überlegungen der Aufarbeitung und angemessenen Sanktionierung durch das 
Jugendgericht, stehen die persönliche Situation des jungen Menschen und die zukünftige 
Gestaltung eines straffreien Lebens im Vordergrund. Das Verfahren kann durch Frei-
spruch, Urteil oder Einstellung ohne oder mit Weisungen beendet werden. Sanktionen wie 
u.a. Freizeitarbeiten (gemeinnützige Arbeiten), Anti-Gewalt-Seminare, soziale Trainings-
kurse, Verkehrserziehungskurs, Betreuungsweisungen und Geldauflagen sind erzieherisch 
wirksam, aber auch freiheitsentziehende Maßnahmen wie Arrest oder Jugendstrafen 
(Haftstrafen) müssen mitunter angeordnet werden. 

Wildemann, Gruppenleiterin 
 

Jugendhilfe in der Jugendberufsagentur 
Wir sind das Team der Jugendhilfe in der Jugendberufs-
agentur Berlin am Standort Marzahn-Hellersdorf (JBA). 
Es bildet sich aus vier Sozialarbeiterinnen und einer Ko-
ordinatorin für Jugendberufshilfe. Diese Stelle ist seit 
01/21 unbesetzt. Zum Glück werden wir ab September 
2022 wieder mit einer neuen Koordinatorin verstärkt. 

Als einer der Partner in der JBA gibt es uns seit 
15.10.2015. Vorher war das Team mit ganz ähnlichen 
Arbeitsgebieten, wie heute, lange im Jugendberatungs-

haus XXL in Marzahn für die jungen Menschen zu finden. 

Das Team der Jugendhilfe ist für mehrere Schwerpunkte zuständig. Das sind zum einen 
die Leistungen der Jugendberufshilfe nach §13 SGB VIII und zum Anderen für junge Voll-
jährige, die im RSD aktuell nicht bekannt sind, die Leistungen nach §41 (HzE), die Prüfung 
der Anträge auf eigenen Wohnraum sowie Beratungsleistungen bei individuellen Prob-
lemlagen z.B. Auszugsberatung. Zusätzlich wird jährlich ein Wohnführerscheinkurs in Zu-
sammenarbeit mit Gangway e.V., Metrum gGmbH und der Marzahner Tor Wohnungsge-
nossenschaft durchgeführt. 

Es macht uns immer viel Freude die Entwicklung der jungen Menschen mitverfolgen zu 
können. Besonders dann, wenn wir sie nach einem holprigen Weg erfolgreich in ein eigen-
ständiges Leben abgeben dürfen. 

Katharina Groß, Jug JBA 13 

 

Foto: Groß 1 
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Das Kriseninterventionsteam (KIT) 
 

Ziel unserer Arbeit ist, Eltern in der 
Wahrnehmung ihrer elterlichen Verant-
wortung zu unterstützen, junge Men-
schen in ihrer Entwicklung zu fördern 
und sie vor Gefahren zu schützen. Das 
Team setzt sich derzeit aus 8 Sozialar-
beiter*innen, einer Teamleitung, einer 
Geschäftsstelle und einer dualen Stu-
dentin zusammen. 

Seit April 2018 prüft und bearbeitet das Kriseninterventionsteam eingehende Meldungen 
bei Verdacht einer Kindeswohlgefährdung. Die Meldungen können täglich von Montag bis 
Freitag, von 8:00 bis 18:00 Uhr elektronisch, schriftlich, telefonisch oder persönlich mitge-
teilt werden. Das Kriseninterventionsteam hat seinen Sitz im Naumburger Ring 17, 12627 
Berlin. 

Ziel unseres Teams ist es, schnell vor Ort zu sein, Einschätzungen vorzunehmen und Kindes-
wohlgefährdungen zu erkennen und gemeinsam mit den Eltern abzuwenden. Darüber hin-
aus können erste Handlungsoptionen und Schutzkonzepte vom KIT zeitnah installiert wer-
den.  

Somit wird der Regionale Sozialpädagogische Dienst des Jugendamtes im Arbeitsalltag 
bei neu eintreffenden Kinderschutzmeldungen entlastet und kann sich auf die Hilfestellung, 
Beratung und Unterstützung der ihnen bekannten Familien und Kinder fokussieren. 

Unbegleitete Minderjährige Asylsuchende 
taba masa'uka, Dobry den, ngày tốt oder einfach 
Guten Tag, wünschen Fr. Zerbst, Hr. Cooper, Fr. 
Höschel, Fr. Nörregaard und Fr. Schauer. 
 
Unser 5-köpfiges Team betreut im Jugendamt Mar-
zahn-Hellersdorf die unbegleiteten minderjährigen 
Geflüchteten und asylsuchenden Familien in den 
Flüchtlingsunterkünften. Wir unterstützen Kinder, Ju-
gendliche und Familien bei ihrem Ankommenspro-
zess in Deutschland, beraten in Erziehungsfragen 
und leiten Hilfen zur Erziehung ein. In unseren Ge-

sprächen mit Menschen verschiedenster Herkunft sind wir stets auf Sprachmittlung ange-
wiesen, welche die Gesprächsführung erschwert und auch oft zu Missverständnissen füh-
ren kann. Gewöhnlich erhält der/die Mitarbeiter*in auf eine Frage meist eine komplett 

Foto: Frau Schauer 1 

Foto Frau Jolte 1 
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abweichende Antwort. Mit viel Geduld und Konzentration werden eigentlich selbstver-
ständliche Verfahren und Hintergründe kleinschrittig erklärt. 
Bisweilen kommt es vor, dass die Muttersprache der Klient*innen nicht ganz klar oder ver-
fügbar ist. So stellte sich kürzlich in einem Gespräch mit Eltern heraus, dass diese die rus-
sische Sprache leider nicht beherrschen. Dank der anwesenden und sehr engagierten In-
tegrationslotsin, rief diese kurzerhand ihren Ehemann an, welcher über das Telefon auf 
Türkisch übersetzte. Leider war dieser wiederum nicht geübt im Dolmetschen, so dass 
seine Frau immer wieder eingreifen und ihm die Sachverhalte erklären musste. Es ent-
stand ein Kuddelmuddel aus deutsch, türkisch, russisch und armenisch – schlussendlich 
haben wir uns aber verstanden und konnten eine gute Lösung erarbeiten.  
 

Zentrales Einrichtungsmanagement (ZEM) 
 
Wir waren selbst im RSD des Bezirkes tätig und wissen, wie hoch die Fallbelastung dort ist 
und wie wenig Zeit für die intensive stationäre Unterbringungssuche unter Einbezug aller 
Beteiligten am Ende zur Verfügung steht. Genau hier wollen wir ansetzen. Durch das ZEM 
sollen die Kollegen/innen im RSD eine spürbare Entlastung erfahren.  

Unsere konkreten Aufgaben und Ziele: 
Während der Unterbringungssuche stehen wir mit Krisen-
einrichtungen und stationären Einrichtungen, sofern Kin-
der vorab dort untergebracht wurden, und dem RSD im 
Austausch. 
 
Wir bieten unsere Teilnahme an ersten Hilfekonferenzen 
bei Neuaufnahmen an und unterstützen bei schwierigen 
Hilfeverläufen/drohenden Abbrüchen. 
Durch die Zentralisierung des Aufgabengebietes sind wir  
in der Lage, Träger und Einrichtungen mit deren Angeboten 
persönlich kennenzulernen. Wir gehen mit diesen in den fachlichen Austausch zum Kon-
zept der individuellen Elternarbeit, zu Rückführungskonzepten und das Halten von Kin-
dern/Jugendlichen in schwierigen Verläufen. 
Unser Ziel ist es, die Verweildauer in den Krisenunterbringungen zu verkürzen, Hilfeabbrü-
che und das sogenannte „Trägerhopping“ zu vermeiden.  

Wir freuen uns auf Vorstärkung durch Besetzung der zwei offenen Stellen.   
 

Jenny Köhler 
Claudia Schönfelder 
 

 

Foto: Kathrin Köhler 1 



Informationen für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Jugendamtes Marzahn-Hellersdorf 

 
9 

 

 

AUS DEM BEZIRK 

Einsatz zur Unterstützung für die  Ukraine 
Flüchtlingshilfe 
 
Der Bezirksbürgermeister hat sich mit einem 
Schreiben vom 27.06. nochmals an alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Bezirksam-

tes gewandt.  
Um die anfallenden Aufgaben zur Aufnahme von Kriegsflüchtigen aus 
der Ukraine zu bewältigen werden weiter dringend Dienstkräfte benö-
tigt, die in einem freiwilligen Einsatz für die Dauer von drei Monaten an-
dere Dienststellen unterstützen. 

Die Einsatzorte sind Ankunftszentrum Tegel, das Landesamt für Flücht-
lingsangelegenheiten und Sozialämter. 

Näheres zu den Rahmenbedingungen und die Meldeformalien sind  im 
B-Portal eingestellt.   

Für Rückfragen steht auch Frau Mohammad, Pers 210, gern zur Verfü-
gung. 

 

Dienstvereinbarung über die Mitnahme von Hunden an den Arbeits-
platz 
 

Am 20. Mai wurde die Dienstvereinbarung 
zum Pilotprojekt Hunde unterzeichnet. Sie gilt 
zunächst für zwei Jahre. 

Dienstkräfte des Bezirksamtes können danach 
schriftlich oder per Mail bei ihrem unmittelba-
ren Vorgesetzten, die Mitnahme eines Hundes 
beantragen. Dieser muss vor Genehmigung 
die Beschäftigten in unmittelbarer Nähe des 

Hundehaltenden beteiligen. 

Alle Verpflichtungen und Anforderungen sind in der im B-Portal einge-
stellten Vereinbarung nachzulesen. 

Videokonferenzsystem BigBlueButton (BBB) 
 

 

BILd: BAMH 1 

Bild: travelitos 1 

https://b-intern.de/ba/marzahn-hellersdorf/aktuelles/tagesmeldungen/artikel.1219646.php
https://b-intern.de/ba/marzahn-hellersdorf/aktuelles/tagesmeldungen/artikel.1219646.php
https://b-intern.de/ba/marzahn-hellersdorf/interne-dienste/personal/personalbetreuung/artikel.415972.php
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Mit BigBlueButton steht den Mitarbeitenden der Berliner Verwaltung ein 
Open-Source- 
 

Webkonferenzsystem zur Verfügung, welches die bisherige Lösung 
Nextcloud Talk ablöst.  

Jeder Mitarbei-
tende kann sich 
einen eigenen 
Zugang anlegen, 
sofern Sie als ver-
antwortlicher Or-
ganisator selbst-
ständig eine Vi-
deokonferenz initiieren möchten.  

Die Videokonferenz-Lösung BigBlueButton bietet Ihnen eine große Aus-
wahl an Möglichkeiten, um mit anderen Mitarbeitenden in der Berliner 
Verwaltung im Austausch zu bleiben.  

Der Haupteinsatzzweck ist die Durchführung von ortsunabhängigen Au-
dio- und Videokonferenzen innerhalb der Berliner Verwaltung. Aus IT-
Sicherheitsgründen ist der Austausch von Dokumenten/Dateien über 
BigBlueButton ausgestellt.  

Zur Teilnahme an einer Videokonferenz ist grundsätzlich kein BBB-Ac-
count/ Registrierung notwendig. Sie erhalten eine Einladung (Konfe-
renz-Link) vom Organisator der Konferenz, mit dem Sie an der Veran-
staltung teilnehmen können.  

Eine Registrierung benötigen Sie nur, wenn Sie als verantwortlicher Or-
ganisator selbstständig eine Videokonferenz initiieren möchten.  

Über konferenz.verwalt.berlin/de können Sie sich ab sofort mit Ihrer 
dienstlichen E-Mail-Adresse und einem frei gewählten Passwort regist-
rieren.  

Nach der einmaligen Registrierung können Sie selbst Konferenzräume 
erstellen, die Sie für einmalige oder wiederkehrende Videokonferenzen 
nutzen können. 

Bild: depositedhar/Depositphotos 1 1 
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Weitere Informationen, sowie Bedienungsanleitungen und Leitfäden 
sind im B-Portal nachzulesen. 

Schwangerschaft - Mutterschutz – Elternzeit 
Die Serviceeinheit Perso-
nal hat die Informationen 
und Materialien rund um 
die Themen Schwanger-
schaft, Mutterschutz und 
Elternzeit im B- Portal ak-
tualisiert. 

Sie enthalten wichtige Hinweise für werdende Mütter 
und Väter und können eine wesentliche Unterstützung darstellen. 

 „Der halbe Mann“ und andere Geschichten.  
Buchvorstellung und Gedichte von und mit Astrid Reimann 

 

Der Literarische Kaffeeplausch am 06. Juli um 15 Uhr  
in der Stadtbezirksbibliothek ,Marzahner Promenade 
55, 12679 Berlin präsentiert den zweiten Kurzgeschich-
tenband von Astrid Reimann , in dem es um allerlei Zwi-
schen-Menschliches geht. Möchten Sie erfahren, was es 
mit dem Zettel auf sich hat, der zum begehrlichen Objekt 
für einen Schriftsteller wird, oder wie ein schwarzer Kas-
ten, im Keller wiederentdeckt, zu Proben für ein vermeint-
liches Klavierkonzert verführt, und ob man im Baumarkt 
wirklich leichter Männer kennenlernen kann als in der Bib-

liothek? Vergnügen scheint vorprogrammiert. 

ACHTUNG! 
Die Höchstteilnehmerzahl für diese Veranstaltung liegt bei 20 Personen. An-
meldung ist erforderlich unter Tel.: 030/9989526. 
 

Sehens- und Hörenswertes im Schloß Biesdorf , Alt-Biesdorf 55,12683 
Berlin 

Toni Mau (1917-1981) – Grafik aus dem Museum Utopie und Alltag 
 

Bild: inarik – Fotolia.com 1 

https://b-intern.de/ba/marzahn-hellersdorf/politik-und-verwaltung/organisationseinheiten/steuerungsdienst/gpm-digitalisierung-und-e-akte/artikel.1209827.php
https://b-intern.de/ba/marzahn-hellersdorf/interne-dienste/personal/informationen-und-mitteilungen/artikel.1218178.php
https://www.berlin.de/stadtplan/?ADR_ZIP=12679&ADR_CITY=Berlin&ADR_STREET=Marzahner%20Promenade&ADR_HOUSE=55
https://www.berlin.de/stadtplan/?ADR_ZIP=12679&ADR_CITY=Berlin&ADR_STREET=Marzahner%20Promenade&ADR_HOUSE=55
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Im Schloß 
Biesdorf wird 
bis zum 21. 
August  eine 
Übersicht des 
Schaffens von 
Toni Mau ge-
zeigt.  Ihre 
Siebdrucke 
aus den  

Ausstellungsflyer unter Verwendung einer Arbeit der Künstlerin:  
Toni Mau, Mikroleben II, 1977, Farb-Rauflächendruck, 37,5 x 50,0 cm,  
Museum Utopie und Alltag, Foto: Thomas Kläber, 2022 

1970er Jahren überraschen und beeindrucken durch poetische Phantasie, Hu-
mor, eine sichtbare Freude am Experimentieren und hohe drucktechnische 
Qualität. Die Berlinerin Toni war Malerin, Grafikerin und Bildhauerin. Ihre 
druckgrafischen Werke aus dem Bestand des Beeskower Kunstarchivs werden 
in der Ausstellung erstmals umfassend präsentiert.  In Ost-Berlin schuf die 
Künstlerin mehrere baugebundene Werke, aber die schöpferische Kraft und 
Experimentierfreudigkeit ihrer freien Arbeiten erfuhr in der DDR wenig öffentli-
che Anerkennung. In der Ausstellung werden auch baugebundene Arbeiten 
von Toni Mau in aktuellen Fotografien von Martin Maleschka gezeigt. 

Das Museum Utopie und Alltag vereint das Dokumentationszentrum Alltags-
kultur der DDR in Eisenhüttenstadt und das Kunstarchiv Beeskow – Einrichtun-
gen getragen vom Landkreis Oder-Spree und gefördert vom Land Branden-
burg. 

 

Hildegard Knef. Das Glück kennt nur Minuten  

Die Wiener Sängerin Martha Pfaffeneder und Pianist Jens- Karsten Stoll prä-
sentieren am 10. Juli, Beginn 11 Uhr, im Musiksalon von Schloß Biesdorf die 
bekanntesten Lieder von Hildegard Knef, blättern gemeinsam im Buch des Le-
bens der letzten großen deutschen Diva und vermitteln mit Liedern und Anek-
doten viel Wissenswertes aus dem Leben der Knef. 

Eintritt: 8,00 €, ermäßigt: 6,00 €.  
Einlass nur nach telefonischer Voranmeldung unter 030 / 526 78 45 93.  
Die Reihe Sonntagskonzerte findet jeweils am zweiten Sonntag im Monat statt 
und ist eine Kooperation des Schlosses Biesdorf, dem Stadtteilzentrum Bies-
dorf / Ball e.V. und dem Amt für Weiterbildung und Kultur 
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TERMINE 

Sommer - Ferienöffnungszeiten JFE  Marzahn-Mitte 
 
Cabuwazi 

- in den Ferienwochen führt Cabuwazi auf Anmeldung jeweils eine  
  Woche Zirkusferien an, diese sind alle ausgebucht 
- darüber hinaus gibt es offene Angebote in allen 6 Wochen von Mo – 
  Fr, in der Zeit von 10:00 - 16:00 Uhr  
- in den Sommerferien wird auch eine Ferienfahrt und eine internatio- 
  nale Begegnung mit Kindern -und Jugendlichen aus Israel durchge- 
   führt 
- für 20 Kindern aus der Ukraine stellt Cabuwazi den Trainingsort in den  
   Ferien   
DRK offener Treff                                                         

Öffnungszeit: Mo - Fr  14- 19:00 Uhr   Schließzeit vom 01.08.- 19.08.22 

Datum  Uhrzeit  Aktion   

6.7.22  14:30  offen- Ausflug  zur Eröffnung der Spiellandschaft 
Murtzaner Ring ab 6 Jahre Schülerausweis! 

14.7.22 12:00 offen Ausflug  nach: Bestimmt selbst mit! Wohin 
es geht, wird im DRK offener Treff auf der OT-Vollversammlung am Di, 
12.07. um 16 Uhr von EUCH gewählt! ab 6 Jahre Schülerausweis! 

15.7.22 16:00- 19:00 Gestaltet die Fussballbanden des Fussball-
platzes mit! ab 6 Jahre Schülerausweis! 

21.7.22 12:00 offen Ausflug  nach: Bestimmt selbst mit! Wohin 
es geht, wird im DRK-offener Treff auf der OT-Vollversammlung am Di, 
19.07. um 16 Uhr von EUCH gewählt!ab 6 Jahre Schülerausweis! 

22.7.22 16:00- 9:00 Gestaltet die Fussballbanden des Fussball-
platzes mit! ab 6 Jahre Schülerausweis! 
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28.7.22 12:00 offen Ausflug  nach: Bestimmt selbst mit! Wohin 
es geht, wird in dem DRK-offener Treff auf der OT-Vollversammlung am 
Di, 26.07. um 16 Uhr von EUCH gewählt! ab 6 Jahre Schülerausweis! 

29.7.22 16:00- 19:00 Gestaltet die Fussballbanden des Fussball-
platzes mit! ab 6 Jahre Schülerausweis! 

 

Fair 

Öffnungszeiten: Di- Sa 13- 20:00 Uhr  

- Schließzeit wegen u.a. einer Ferienfahrt mit Kindern vom 11.07- 
23.07.2022 

Sommerferienplan JFE FAIR 

- besondere Aktionen und Projekte:  

Aktion  Datum  Uhrzeit 

Ferienauftakt 07.07.2022 14-17Uhr 

Fahrradtour 29.07.2022 13-19 Uhr 

Werwölfe  05.08.2022 14-18 Uhr 

TT-Turnier 17.08.2022 14 Uhr Beginn -> bis Ende 

Freibad 19.08.2022 13-19 Uhr 

Dauerbrenner Dartturnier Beginn:  4. Ferienwoche bis ausgespielt ist, 
ab 14 Uhr 

Nähprojekt 10. -12.08.22 14- 18 Uhr 

Projektwoche Feuer/Musik  02.8.- 05.8.22 14- 17 Uhr 
(einwöchige prozessorientierte Workshops 1x Feuerartistik und 1x Band-
arbeit jeweils mit Auftritt am 5.8.)   
 
BOLLE 

Am 01.7. Großes Sommerfest „Rund um die Welt“ von 16- 20:00 Uhr  

Öffnungszeiten Mo- Mi von 12:30 bis 19:00 Uhr, Do – Fr. von 12:30 bis 
19:30 

siehe offene Angebote in Marzahn (Jugendbereich) über Feriensommer 
über Bündnis für Kinder Marzahn- Hellersdorf 

Ansonsten Ausflüge: u.a.  

8.7.22  14:00-16:00 Ernährungs-Workshop 6-11 Jahre  
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11.7.22 13:00-18:00 Ausflug Gärten der Welt 6-11 Jahre  

Anmeldung bei BOLLE im Kinderbereich: 0170 7111408  

12.7.22 14:00 -17:00 Technik/Roboter Workshop 6-11 Jahre 

15.7.22 13:00 -18:00 Ausflug ins JumpHouse 6-11 Jahre  

Anmeldung bei BOLLE im Kinderbereich: 0170 7111408 

18.7.22 13:00 -18:30 Ausflug Kletterwald  6-11 Jahre, 
mind. 1,20 m Anmeldung bei BOLLE im Kinderbereich: 0170 7111408 

21.7.22 13:00 -18:30 Reitausflug    6-11 Jahre 

Anmeldung bei BOLLE im Kinderbereich: 0170 7111408 

25.7.22 13:00 -18:30 Ausflug in den Barfußpark 6-11 Jahre  

Anmeldung bei BOLLE im Kinderbereich: 0170 7111408 

28.7.22 13:00 -18:00 Fahrradtour   6-11 Jahre  

Anmeldung vorab nicht nötig, erfolgt am Tag vor Ort 

4.8.22  13:00 19:00 Kanu fahren   6-11 Jahre  

Anmeldung bei BOLLE im Kinderbereich: 0170 7111408 

8.8.22 13:00 18:30 Ausflug zum See   6-11 Jahre  

Anmeldung bei BOLLE im Kinderbereich: 0170 7111408 

Ferienfahrt: Teeniefreizeit vom 11.-17.7.2022 – Schließung des Teenie-
bereiches 

Ausflüge und besondere Aktionen: 

22.7.22 13:00 -19:00 Ausflug Kletterwald  11-13 Jahre  

BVG-Ticket, Essen, Trinken Anmeldung bei BOLLE im Teeniebereich, 
Tel: 030 300 244 555 

1.8.22  13:00 - 18:00  Workshopday (Foto, Graffiti, Skaten, 
Computerprogramm) 

Anmeldung bei BOLLE im Teeniebereich, Tel: 030 300 244 555   11-18 
Jahre 

4.8.22  7:00- 18:00 Wandern in der Sächsischen Schweiz vom 
4.-5.8.2022  

körperliche Fitness, Rucksack, Sonnenschutz, Packliste auf Anmeldung, 
Anmeldung bei BOLLE im Teeniebereich, Tel: 030 300 244 555  11-13 
Jahre 
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Schließzeit im „Jugendbereich“ wegen einer Ferienfahrt vom 8.-
12.8.2022  (14- 18 Jahre) 

JFE Impuls 

Öffnungszeit: 13 - 19:00 Uhr Mo- Do,  

Fr von 16- 22:00 Uhr inklusive Disco für Jugendliche ab 16 Jahre  

 

Schließzeit: vom 08. - 22.08.2022 

18.7.22 14:00- 18:00 Dartsturnier   ab 10 Jahren 

19.7.22 14:00 18:00 Tischtennisturnier ab 10 Jahren 

20.7.22 14:00 18:00 Cornholeturnier ab 10 Jahren 

Darüber hinaus wird eine Jugendreise nach Schweden absolviert. 

 

DRK Familienzentrum 

Familien-Natur-Tage vom 11.-15.07.2022 im Ferienland Grünheide   
nur auf Anmeldung- 

SJC: 

Franz- Stenzer - Str.39, 12679 Berlin 

Träger: GSJ gGmbH 

Tel. 030/9350425 

Öffnungszeiten: Mo und Fr 13-18:00 Uhr, Di, Mi, Do 14- 20 Uhr  

(keine Schließzeit) 

offene Kinder- und Jugendarbeit, Sportkurse, Gymnastik, Fitness, Kraft-
sport, Judo, Fußball   

Klettern: jeden Mo/Mi/Fr ab 15.00 Uhr 

29.07.22   ab 15.00 Uhr Ferienbergfest 

diverse Turniere (siehe Aushang am Club) 

 

Kick- Projekt im SJC 

Franz- Stenzer- Str.39, 12679 Berlin 

Tel.030/5454187 

Ausflüge vom 26.7.bis 16.8. immer am Dienstag und Donnerstag 
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 Di, 26. 07. Besuch Tierpark Fürstenwalde für Grundschulkinder 

Do, 28. 07. Baden Freibad Wuhlheide nur für Schwimmer 

Di, 02. 08. Kletterwald Bad Saarow+Baden, 12 bis 17 Jahre, nur 
Schwimmer 

Do,04. 08. Baden Freibad Wuhlheide nur für Schwimmer 

Di, 09. 08. Besuch Bim&Boom, 6 bis 9 Jahre 

Do,11. 08. Baden Freibad Wuhlheide, nur für Schwimmer 

Di., 16. 08. Minigolfspielen, 12 bis 17 Jahre 

Verbindliche Anmeldung zur Öffnungszeit im KICK, Franz-Stenzer-Str. 
39, mit Anmeldeformular, alle Ausflüge sind kostenfrei 
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ÜBER UNS 

Unser Jugendamt 

Die ca. 340 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Jugendamtes en-
gagieren sich in den verschiedens-
ten Bereichen - in den Regionalen 
Sozialpädagogischen Diensten, in 
den Zentralen Diensten, n den 
Überregionalen Diensten, in der Er-
ziehungs- und Familienberatung, in 
der Fachsteuerung, im Haushalt 
und im Internen Dienst - für die Be-
lange von Kindern, Jugendlichen 
und Familien im Bezirk.  
Von der Vaterschaftsanerkennung, 
Elterngeld, Unterhaltsvorschuss o-
der Kitacard bis hin zur Beratung, 
Förderung und Unterstützung in al-
len Lebenslagen stehen sie den Fa-
milien kompetent zur Seite. 

IMPRESSUM 
Titel:  Jugendamt. Aktuelles 
           Information, die ankommt 
Herausgeber:  
            Jugendamt Marzahn-   
            Hellersdorf von Berlin 
 Riesaer Straße 94 
 12627 Berlin 
Gesamtverantwortung:  
           Heiko Tille 
 Leiter des Jugendamtes 
Redaktion/Gestaltung:  
            Heiderose Kirsten 
 Jug-OeA@ba-mh.berlin.de 
 

 

 Von Mitarbeitenden! Für 
Mitarbeitende! 
Stark miteinander. 
Die Prozesse, die sich in den ver-
schiedenen Bereichen des Jugend-
amtes und auch im Bezirk insge-
samt vollziehen, sind sehr viel-
schichtig und entwickeln sich stän-
dig. 
Den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter hierüber eine aktuelle Übersicht 
zu geben und sie umfassend zu in-
formieren, ist Anliegen der Leitung 
des Jugendamtes. 
Der Rundbrief wird in der letzten 
Woche des Monats elektronisch 
verteilt. 
Er ist auch im B-Portal auf den Sei-
ten des Jugendamtes unter Aktuel-
les eingestellt. 
Gern nehmen wir auch Ihre Anre-
gungen und Vorschläge entgegen. 
Für Sie erreichbar sind wir unter 
der Mailadresse:  
Jug-OeA@ba-mh.berlin.de 

mailto:Jug-OeA@ba-mh.berlin.de
http://b-intern.de/ba/marzahn-hellersdorf/politik-und-verwaltung/aemter/jugendamt/artikel.453901.php
http://b-intern.de/ba/marzahn-hellersdorf/politik-und-verwaltung/aemter/jugendamt/artikel.453901.php
http://b-intern.de/ba/marzahn-hellersdorf/politik-und-verwaltung/aemter/jugendamt/artikel.453901.php
mailto:Jug-OeA@ba-mh.berlin.de
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